
Projektausschreibung  

 

Die Stiftung ProCare, Zürich, fördert kleine und mittelgroße Forschungsvorhaben, die 

einen wesentlichen Beitrag zur Entwicklung alternativer Methoden zum Tierversuch 

im Sinne der 3R (Reduction, Refinement, Replacement) nach Russell und Burch 

(1959) leisten.  

Die Stiftung unterstützt dabei wissenschaftliche Projekte und politische Aktivitäten, 

welche zu einer Verringerung der Versuchstierzahlen (Reduction), zu einer 

Verbesserung der Rahmenbedingungen in Tierversuchen (Refinement) oder 

idealerweise zum vollständigen Ersatz von Tierversuchen führen (Replacement).  

Für die Jahre 2022 ff. schreibt die Stiftung ProCare Forschungsprojekte mit dem 

Schwerpunkt Replacement aus, also dem vollständigen Ersatz von Tierversuchen. 

Als Fördermittel pro Projekt und pro Projektjahr sind bis zu CHF/EUR 100‘000,00 

vorgesehen.  

Die projektführende Institution muss in der Schweiz und/oder in einem anderen 

europäischen Land domiziliert sein.  

Ein Merkblatt für Antragsteller kann beim Vorsitzenden des Projekt-Ausschusses der 

Stiftung, Univ.-Prof. Dr. Gerhard Gstraunthaler (gerhard.gstraunthaler@gmail.com), 

formlos angefordert werden.  

 


